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Greeawinnums eines Rathausentwurfes zu Gründe gelegt haben , und das all

Elemente enthält , aus denen sich cin den heutigen Anforderungen entsprechen¬

der Neubat dieser Art zusammensetzt . wenn gleich derselbe In diesem besanderen

Kalle zugleich Resterungseecbüiude einer kleinen Tandelsrepublik se1n She

is sim drei vanz selbständige Zwecke , denen ein Rathaus einer solchen

Stat zu dienen hat und zu deren Erfüllung erforderlich sind :

6 Räume für die Verwaltung ,

25 Räume für die repräsentativen Körperschaften und

3) Festräume für Abhaltung erroßer festlicher Versammlungen der Bürger¬

schatt und ihrer Vertreter .

Aha Thenran sr a Rathaus , nit WiegLassuneg ünter eenhIiernsch wine

AV htetuben ic . . 0M

PA Klimnen tür Beheben

a Tinanzdleputation , Role VON ZUSOMLCH 930 bis T000

Si: erh Von Zibsanauent 030 L45 700007

Ahbzuhben von ZU>sallite )
HAN

bh Deputation F0ı dircht
1130 hi 1200

5 Depütation Al indirckte Steuern amd

de Verwaltungzsabtellung für Handel und Gewerbe L60 L4>

6). OherschuTbeche le >00 Di T9055 ,

DOHy pothekenang 450 bi 300058

al Erbschaftsamt 240 bi 250 - um,

MMLandherrenschaft 24007

Staatsarchiv T0006m ;

2: für die repräsentativen Körperschaften :

f: für den Senat cin Sitzungssaal 160 his 170 um dazu KTeiderablage , Sprechzimmumern, Nehaen¬

riume und Kanzleizimmer 630 bis 7d0 Ge

1 für die Bürgerschaft cin Sitzungssaal mit Lribane für Fournaltsten und Publikioe dar Dun AMit¬

ANieder 230 om, dazu an Nebenräumen : Vorsaal , KTeblerablage , Kanzlei Spacer h- und RKon¬
* > ba 1

Ferenzzimier 330 bi 65006477
Y Festr/iume , Zu Stautsreprdsentation und arefsen testliche Voersammdbangen dienend , ul hesot

sinem Hanptsaal um ch
ie Bedienung

sin echenden Nebennaumuunt Casa cin

der bestrlnue benut, !

5
ro Hauptireppe .

Radskeller anit Restauration ,

hestchemT aus
deren Küchen zuuleich 1ü1

wenden können .

Aus diesem DProeramm ergeben sich der Verschiedenartig keit der rüäum¬

lichen Bedürfnisse wegen manche architektonische Schwierigkeiten : das Ertorder¬

nis , wrofße Säle für Fest - und Prunkzwecke zusammen mit einer Anzahl ver¬

Häiltnismäfßie kleiner ( Geschäftsräume In demselben Gebäude unterzubringen . Ist

3 Lösung : nicht sehr günstie . Andererseits

t gerade die Elemente zu charakteristischer

Aus vielen früheren Beispielen Scht

einer einfachen und monumentaler

aber Legen in dieser Schwierigkei

Ausprägung der Ligenart der Autfcahbe ,

dafs fast immer derart heterogene Elemente in einem und demselben
hetr \ OT,

fsten uBauwerk vereint werden mu

lichem Programm erbauten Rathä
>

Zeichnende und der Bestimmung ‘ entsprechende ist .

ıd dafs die Gesamterscheinung der nach ähn¬

er eine durchaus würdige , den Zweck be¬

ı ) Deutschland und Österreich .

Um zu veranschaulichen , wie die im vorhergehenden Artikel mitgeteilten

Bedürfnisse in einem Bau auf dem an Größe etwas beenuten Dauplatz von

Tiefe untergebracht werden können , mögen in Die . Ss

jereits erwähnten Weitbewerb mit dem ersten
100,505 Breite und 67,68 "

u. So die Grundrisse des in dem 1

Preise gyekrönten Entwurfes von AA lies A Dlintschli beiwefügt werden ,

Das I. oder Haujtgeschofs enthält ie Haupırlumae , nach de HFauyntgzissiche len Fe- 1>aal aut

urofser , von einem Deckenlicht buleuchteter Festünnpg ferner die Sitzungsslile für Senat und Bürscr¬

Schaft sam zugchörigem Raum . In den ührisen Stackwerken pl die Amten verteilt .
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Das nenne Rathaus zu Farcbure nach dem een iysamen Lintwarfe der Steben
Architekten : 0770 TZe Ahesen AnMERN W ZE tere

17endWorfen paul ausseführt , ds! da Fiss St bis Sa PN areestel
Der erwähnten Umbilduange der Städteerdnungen folgte in unserem Jalır¬

hundert ein Siedeutender Aufschwung ( des STÄCewesens . Infolew essen fanden
u
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orafse Anzahl von Städten , und namentlich il dies von Deutschland .

Räumen beenet . Manche erlangten gegenüber früher eine größere

vollständieen Neubauten schreiten ,

mit Vorbereitungen zu Neubauten

Stich eine

in ihren alten

Bedeutung umd mussten zu Umbauten oder

Kine weitere Anzahl von Städten ist noch

je sich Jahrzehnte Lana unter schweren Kämpfen hinziehen können ,

Rathausbauten , die in den Hauptstchdten
neueren Zeit entstanden , Mas

Deschäftiet , €

Von den vier bedeutendsten

Daris 5? Berlin . München >! und Wien in der
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Das

as Tetztere , von dem durch die Gefällickeit seines Meisters 0 I Nchmnd (
wenaune Angaben vorliegen , als em Beispiel eines sroßartig angelegten Daues
angeführt und einer näheren Betrachtung unterzogen werden Fig . a0 bis 42 )

ix . Se

Rathaus zu Hambure ,
Sehen

Siehe WARS AAN, Das nenne Rathaus Gr Berbe, Zeichn Dasw. a5 5 Much als Se lerahalruck
eP>Chiez ix

Kathhuans in ] lin und seine Pausen, Berlin se , Teil LS. Cs Sn Dei I , SS. azi
Ai Ari demAN Du „Tal ea SV Gag

Mia , 80 AL Das neue Ratlha Beräin, Zeitschr , f5 Bau , iss, S,
AWalseaAan, TIEF Das nenne Rurl Zu Berlin, Test von DAL Miyikı Biden pssbo Stiche: Ratllss in München, ANG az, ses SU
Das neue Kathhaus in München, Bautechnischer Führer durch Mihu hen, München ıs - SLDe 0965 Aafe de Ne de Muniehn Sur se HAASLS > drVE EERKISSPRL6 Das neue Rauch hen, Mönchen 155
Bachr, IE AOAL Rısısarke , Architektur Deutschland : Berlin ass Bad ,

Lan 5 Kachhans in Miinchen Den HAUSER KISSER
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An der pa LivN . aenten Ransettals ihnen treffen , au A\3
Lönge am 12 Darcit¬

VS yinasum fe stehend und vor breiten Strafker Mn in

hazen becheckten Phi satnnnt , bedeckt das Geh/nle viren
1- 7 00007 , wavan IS 000608 Bharbast

Dieser Tode Bun bt nu sch Klier ! use sicht liche Was non en isie At Taye seoiheiert am
Lat in oder Hueptiche einen arefßen mattlenon Iles van STe Länge , 0300 Bacts Gbab ischts und Jink¬
von Ahesehn Ssymm. enisch ansel Zt je hei kleiner Hüter es enthält ode 11 up isache ph Kaleendı
Rilnlichkeiten : alen syefßen FistsanT anit Nebenräunn und aiiet Treppe ads Roanbsentaions¬

tes andt Zubehör , Galerien , Nebenriunen , Sehe
Mons - Kommisston - - und ÄArbeit - ainanern der Gemeinderäte , Kanzleien ( 3 Vürs

Tayıme der Gens inde , Jen Sitzungssaal des Ghaneltuien

Pa l - tets um Stell
Vertreters , den Sitzunassaul des Mucistrats init Ne beniäinier , die «tltisch . Babdtethek und das Archiv
zerner Räume für cin Museum , die Amtsstuben dür Sämtliche Atnıter der Stadt
Hürgernucdsters und des Magistratsdircktorsp emich Wohn :
Wächter ete,

Die Haüupt- Ale sam: Zubehör sim ihreı Baelentung entsprechen

‚oodlie Wohnung (des
sim dür Inspektor , Diener , Pihtper ,

in das Dosier Hauptze- c hieß
hi . 0 verlegt , und Zwar der Festsanlban an di Hanptlissade nach der Rinzaraß zu. br bestelt
AN Heinen. großen Festsaal üel seinen Nebenräiumen , Ersterer CE 2150 von 36a m Länge , 1900
Breite und I5s0em Höhe , enthüllt an den Schmauheiten chorarfige Ausbauten tür Orchester und
Langselte Arkaden , von ( denen die eine nach dem Plaz zu oltene Dane den, Saal vorgelect it
In der Hähe des IL. Obergeschesses ziehen sich , durch Zwei Al u Festsanle aus zaelingHche Iren
freie h har , be Galerien an den Seiten desselben hin ; gegen den Saal sind diese Galerien nat Mariur¬1saulchen . die rich sarnamıentierte Arkaden tragen , abge hTassen : die Wand aegen die Leeei ent built
die Arkaden in derselben DL31 ‚ohne eine Galler Zu den , Inder Mitt: lachse ist ( as Bansgenainch
architektonisch aus zehillet np ! no den Ran nt edubezezem Licks amd zechts ven Saal reiben 4. 7u ] ln
ie Spebsesäle ondf Banters , Ranehsfilen und Nebenriurnen A Dan a leichen Gesch Hiest in der Mitt

je ut nat Rad ddr 130 Sitze ,
Dieser Saal gcht ebentall - durch zwei Stackhwerke qm hat an drei Seiten Gulctfen tür die Zuhörer ,

er Westfassieie der Sitzungssaul tür dep ( Gjaneinserat von 347

Seine Decke ist 1eich in Holz seschnitzt . di Beleuchtung «Iarch Kund ber utal eisen 170 - tenmdecn
Bronsckhrönleuchter bewirkt . Nüch der Strafe zu Test vor den Saal ein stoßen , durch zwei Lhüren
zug üänelicher Balkon , An den Saal schließen sich Vorsile , KTeiderablage , Arbalts - , Sektions - am
Konanissionszimmer (der Gemeinderäte an,

Auch der Sitzungs - sanl (des Magistrats mit Nebenräiumen lie th Haupfgeschofßs , und zwar in der
Onerachse des großen Hofe , umd ibn veeenüber ein uleich größer Saal , für Musecunszwecke> bestimmt

AH diese Räume sim] durch Serie , geradarmdse Podesttreppen zugänglich : besonders dicnen
ZW. Srofß: Hauptfreppen als Zugänge zu den Festräumen ,

Im Frdpeschets entspricht ıbem Festsaal Cine grefe Halle , venannt Volkshal ] von Zi Line
um ID Breite , die heizbar Bund zu Versiamgnlungen benutzt werden Kant : Sie Lt in der Mittel .
achse von

]
der Hauptseite her durch die Turnhall zugänglich url bildet ihrerseit - den Zaueden Vestibülen deı Festtreppen und zu den Arkadenhallen , die den eret

umgeben , Die Finfahrt in das Gehände Spdet durch He orefßfsen Vesti }
Scitnfassiandı

sen If Dan Kirdaeschefs van ,
Güllestatt , die in der Mitte ler

Hegen , und durch die kleineren Mittelhöfe in den arofßen Hof, Bei großen Festen kann
der Zupang zu den Festilumen an der Vorderseite , die Zutahrt durch die eben genannten Zufahrt .
Vestihüle stattfinden , während die Au- tahtt sich in der Hanptachse nach Westen beindet . IM
utoßen Treppenhäuser haben eine solche (Gestalt umd Lage , daß sie von beiden Seiten hcayttenn ZU¬
wänglich sind .

Bi adden aufßererdentlichen Erfordernissen an Räumen wur cs m wendig , fünf Geschnsase anzu¬
lesen , nämlich din Irdeeschefs von 4,e m Höhe , cin T, Zwischenseschols von 4. 74 m Föhe , cin
HL Zwischengeschefs von gleicher Höhe , ein L Ober oder Haupteeschofs von 7m , cin [1 ( Obereschal¬von Ay Höhe , aut cin Aurchlaufemdes , Im hehe Hauptgesius einen ruhigen Alnschluls Yaldet ,
Kidzcschofs und 1, Zwischengeschoöfs Sind an der Haspthont und in Hof zu einer Arkade ZUSATHTNET¬

Qezogen , chenso das IL und IL Obergeschefs für die srofßen Säle . Die Fäinteilung der 6 indletrakte
Stadt Rücksicht auf den Altıtspebrauch so, aLüb gezen die Strafe die Gescl tree gelegt simd ;daran «chliefsen sich , parallel unit Lanfend , «ie Vorzitumer um mit iesen Jatallel die von den JIöfen
aus beleuchteten Flurgäne en . Letztere verlinden , so weit Notwendiz , He Gehludeteile auf zweck¬
üble umd übersichtliche Weise , um e- münden auf sie <DPutliche Treppen ,

Von den Amtern sind diejenigen , die aut den : Publikan den achten Verkelhn duch , in hie
unteren Stockwerke verleot , Im Erdgeschofs Hecan neidwestlich (dus Aon- krirdbensamt , südwestlich

was ep ! wc 80 BA I ds





las Armenanıt und Einretchungsprotokell , nordöstlich das \ bilitäreinquartierungsamt , südöstlich (las

Markt kommissianlat ,

Aufserden , sind in diesem Gescheß an den Kingängen gelegen : ( He Pförtner - umd Hauscdiener¬

Festsaal im Rathaus zu Wien 156) .
Arch zu Schmidt .

wohnungen , die Militärwachtstube , Räume für die Löschmannschaft und die Finfahrt in die vier klei¬
neren Eckhöfe ,

Im 1, Zwischengeschofs liegen : das Steucramt , das Oberkanimeramt , das Totenschreiberamt und Ma¬

gistratsbureau , Im IT, Zwischengeschofs beiinden sich das Stadtbanamt , die Wohnung des Bürgermeisters

\ n
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zenutzung inechandscher ILlr - mattel vyerbiruden , SelbstversCbellich Dt das Gelände mit Wasser zum
Tituken um zu Feuerlschzwecken anf adas vichlechste versehen ,

Der ganze Bau Dt in allen Stockwerken mit fenersIcheren Decken abzedeckt : ! Gewölhe zwischen
Ange dem Sul ent - prechem - — anit Stein und Back - tein , Die Fassaden

sind in Haustein auszetührt, . ( benso der ereße Hof und die zwei kleinen Höfe In ler Ouerachse , die

eisernen Trägern , Hallen amd Für

übrigen Höre aus Stein und Putzilächen at Anwendung von Seraftito , Die Dachstühle >ind in LTisen
konstrufert , die Dächer in grauem englischem Schiefer gedeckt ,

So weit die Anordnung des Grunmdrisses und die innere Einrichtung ,
Das Äußere bildet eine vie ] Keglicderte , imponierende Misser an den vier Hanptecken Kok¬

risalite , in der Mitte Jeder Fassade ein ausgeprägter und um ein Geschofs (las Übrige überrasender
Mittelbau , Hohe Fenster , geschmückt mit Steinganupen und allerlei Zierat aus Zink und Eisen , krönen
den Bau in wirkungsvoller Weise , Die systematische Durchführung der waerechten , durchlaufemden

Fiss . 94.

Rathaus zu Leipzig .
Arch : Zieht

Gesimse bestimmt den eigenartigen Charakter der hier zur Anwendung vebrachten gotischen Archi¬
tektur , und die mannigfachen Finzelheiten zeigen das Bestreben , in freier , selbständiger Düurchbildung
die italienische und deutsche Bauweise dieser Kunstperiode zu verschmelzen .

Die Hauptfassade ( Fig . 91) ist besonders charakteristisch au - gezeichnet , Fin ihrer Mitte vor¬
gelegter , bis zu 100m aufsteigender Turmbaun und vier kleinere Türme zieren den Mittelbau ; eine
große Arkadenhalle im Erdgeschofs , die auf hohen . Stafenbau sich erhebt , und darüber die reiche
Loggienarchitektur mit großen , offenen , von Maßwerk gezierten Begenöllnungen , welche den Festsaal¬
bau zum Ausdruck bringen , sind von glücklichster Wirkung , Der ganze Bau zeichnet sich vornehm¬
lich durch die Klarheit seiner Anordnung , seiner Größenverhüältnise umd seine gelungene Charakteristik
als Rathaus aus 157)

auch:
Ir SEA SZ rn Badı ae SS,

Neues Rathhaus in Wien: WINKLER, E/ Fechnischer 1

ST Über den Wiener Rathaucbau siehe
ae fc Mall, Vinna , Dre/ x

Das nette Rathaus der stadt Wien. Weachschr, al Gt,
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Unter den großartigen Rathausneubauten der allerneuesten Zeit ragen Un¬

diejenigen zu Stuttgart > , L . eipzie und Tannover hervor , Die

darwestellt , Diedurch Fiz . 03 000 u
9)

Fiese u x bis gu wiedergegeben ,

Streitie

beiden zuerst genannten Bauwerke sind

Pläne des Tetztanzeführten Rathauses sind in

Das alte , am Markte velesrene umd von /hase meisterlich wiederhergestellt

ichte schon seit lange nicht mehr au >

neuen Rathaus um¬
“txRathaus zu Hannover ssiche Art

Kin früheres Könieliches Palais wurde später Zu einem

sewandelt ; aber auch dieses deckte das Bedürfnis der sich rasch entwickelnden

Stadt nicht . So faßte man den Gedanken zu einem Neubau und wählte als

Platz die Anlacen außerhalb

bi 5 der Friedrichsstraßse gegen

die Maschwiesen hin . Fin

erster Wettbewerb !"2) im

Jahre 1596. führte zu einem

zweiten , engeren Wettbe¬

werb , zu dem 6 ‚Architekten

aufzefordert wurden ,

Da in den Anlagen auf

der Baustelle schon ein mo¬

numentaler Bau , das Keostner¬

museum , bestand , so wurde Im

neuen Programm die VMor¬

schrift vemacht , die verlang¬

ton Räume in zwei Gebäude

zu verteilen : ein kleineres für

das Stadtbauamt , sowie für

die Verwaltung der Wasser¬

werke und der Kanalisation

bestimmt und als ( Gesenstück

zum Kestnermuseum dienend :

ferner zwischen beide zurück¬

tretend , mit der Front vegen

je Anlaven nach der Fried¬

richstraße , das Hauptgebäude .

Letzteres sollte im Krdue¬

schefs die Stadtkämmerei und

die Steuerverwaltung , ım
Arch Ä On

1. Oberseschefs inmitten der
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Hauptfrent eine durch Baveta oder Altan auszuzeichnende : Ratsstube , in der
Rückfront gegen die Maschwiesen den Festsaal , Zwischen beiden an Seeieneter

Stelle zwei Sitzunes¬
PeDA KT yamf :

i Säle , 2 SoawTe die

enstzimmer der

Senatoren und Se¬

sretär enthalten . Im

U Oberseschofs soll¬

ton die übrigen

Hensträume Hessen ,

m Aufbau sollte

das Gebäude durch

eine aus dem Grund¬

Üsse besründete und

folgerichtis entwik¬

selte Kuppel ausee¬
Zeichnet werden ,ZZ

7 V

N I
=

tan )
ben Maschseite war eine

ZZ anentumuental uestahltet
. Wartasse ZUG U Pa IL

5 den Maschpark zu _ Tanen,
> Die Anordnung les

Mauschparkes - selbst sollt
in der Wardse gelost Wei¬
den , « as die an das Rat¬
h

anschließenden Park - und

al an die Forriusse

Sen Hat
aooder Bauwerke zu¬
uenechen , zu kluinien

Sch WühremT ie weiter
I ddie Musch hineinlte

enden Pilchen Mean
analerischer vestaltet wei

; nm könnten . Ds soft

i GEN UNRUZWULZCNET Über

KüNnz von der Banaruppe
| des Rathauses zur catenen
T VS eTEL

Aus dem ef
Misch waren 2000 64
GrumdÄche Mir em Gtent¬

EA
Hohes Geldinle , das in De¬

„1 Au teten hätte Zu dem Da Das Degriiüenen PTrosinzlahnuseCut , ausz1snaren . In ührtzen war
irelgestellt , durch einen lu izen , bene hairttzen AS OhTub anit einem ach Auforbette diesem en Alitrelbau
einen archttektenischen Abschlufs
ohne has Aeiere onen Bild zu beeintrichtizen !

ter Platzaestalteng hinter dam Rathause nach Süden zu bewirken ,

A Dete Ba SS





DIS

Als Einheitssatz waren 23 Mark für 16 " umbauten Raumes des gewöhn¬
lichen Baukörpers und zo Mark tür Turmspitzen , Dachreiter , Kuppel , offene

Hallen u. sw . anvenommen , bei einer Gesamtbausumme : von 43000606 Mark ,

Das Preisgericht schlug einstimmig den städtischen Kollegien Zuger / auf Grund

seines Entwurfes für die weitere Bearbeitung und künstlerische Leitung des

Baues vor und empfahl zugleich , die Gestaltung : der Umgebung im Sinne des von

ADsser eingereichten Planes auszuführen . der Vorzug des Zygerfschen nt¬

Jia a

ne
d

Rathaus zu Hannover 199) .

Schnitt ,

wurfes ( Fies . an bis a0 ) Tas in der Schönheit und Zweckmäfsiy ’ keit der Grundrisse ,

wie In der schr gTücklichen und ungvezwungenen Lösung des Aufbaues , In der

unten genannten Quelle ! " wird berichtet :
Das Hauptgebäude hat Fingäinge von allen vier Seiten , die an den Schmalseiten mit Kinfahr¬

ton verbunden sind , Der Kingang an der Parkseite ist als offene Halle schön und stattlich aus¬
gehildet worden , um, wie der Verfässer betont , die dort vorgelagerte Terrasse in möglichst grof¬
urtige Verbindung mit der Mittehhalle zu bringen und es zu ermöglichen , dal sie bei festlichen Ver
anstaltungen Im Sommer in (den Kreis der Festräume mit einbezozen , amd die eigenartige Schönheit der
Lage des Gebätde >- un der von Zuger / mulerisch ausgestalteten Masch in erwünschtester Weise zur
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Geltung gebracht werden kann , Im Inneren srüppferen ich die hervorrasendsten Räume des Gebäudes ,

auch die Kissen ütnne un ) das Gewerbegericht , »0wie di Kleiderablage in übersichtlicher Welse um

htunz Au einem Rechteck verprößerte Taupthalle , In Ajeser steigt die Haupttreppe ,die in der Ticefenric
auf . teilt sich sodann und

6 tragenden Pylanen einzefist , zunächst gerwlevon hohen . Reiterbildni
ihr Gegenüber¬welcher unin bense wie von einerHS , von

Seiten - und scheitellicht er¬
iritt zu beiden Seiten in eine Le

liezemden ähnlichen Jaszgla Guns das Teiche Ar

ha der Mitten

hitckturbihl des durch

erhebt Ich im Aulseren ,

selartige Aufbau mit seiner Laterne , «der
bedingt durch den

Teuchteten Raumes genießen kann ,

‚Jan eines Ohpultates inf achrachenen LKeken, oder ku,
PDüurchbiliungs nicht nur

dern die Kuppel so zar

Karuınal
die gefürchtet Becinträchtizung

Mickelt durch seine «Iekor

auf das Täck ! ichste yarmcldet , son
deutschen Schmucke - an Hallen ,

bc ey MX
als die naturgenuds

des Rüthaus - gepiräges GHcheln und
Ontwickelte Belerönung um Vollendung all des echt

Fürmchen erscheinen Ti , die uns zu dem Bilde vine > Im Geiste der Väter gedachten Rathauses nun

cinmal nicht fehlen dürfen .

Der lan die 031 nach den ; Entwurfe A 275 nimmt in der Achse des Rathauses einen

1Durchbruch vom Friedrichswall nach der Köbehnger - ed Marktstraße an, der so ziemlich In das Herz

Kestnermuseum und das
würde , Die Anlage vor dem Rathause , dAurch da >

der alten Stiult führen

Fiy . 100, Fig , Io ,

Rathaus zu Kaufbeuren 154,

Bauamt seitlich begrenzt . ist am Rathause eelhst noch durch Thorbauten für den Fußgängerverkehr

Jans den Seiten anseezeichnet ,
seitlich mit den Haug dstraßen in Verbindung ,

in die Ebene über , deren Mitte von einem mächtizen Wasserbecken mit Fontäine In

we der ganzen Anlage etwas von der Senkrechten zur
Dialurch , dafs die Hauptavc } u

Prosramm angenommene Monumentalgebände rechts

Die Terrassentliche hinter dem Rathau - e steht durch triumphbogen¬
In zwei Absätzen führt die Perrasse

artige Abschliü >- “ Obeliskenaufbau

eingenommen wird .

Friedrichsstrafßs übweicht , Will 0> möclich , das im

Zwischen Leinetufßs um! Anlaze anzunchmen und uls Gegenstück ein zweites Öffentliches ( Gebiude zu

dann mit dem schon im Bau begrit
erhalten konnte , Der

Raum der Maschtlüiche durch freiere , malerisch angelegte
livsende

denken , «las Tenen DProvinziahnuseung wieder durch vine kleinere

Platzanlaue eine besondere Pezichung Abschlufs der Hauptanlage ist durch

Säulenhallen zedacht und der ühriz Lleibende

Partien gefüllt , Gewißs ist cs cine schr glückliche Lösung .

Provinzialmuseum mit in den Plan hincinzuzichen ,

h um das Rathaus init seinem Nebengebäude und den cl

Jurch drei Öffentliche Plätzeu

das ganz außerhalb der Anla

yon vorhandenen beiden
So würden sic

Stfentliche Gebäude sruppieren , verbunden

Künsten und malerischen Durchhblicken in die Land¬

seit und so günstigen Raum¬

Museen noch zwei welter :

her architektonischer Umrahmung , Wasser
sie in solcher Großartig

mit reic
Schutt , Wir stehen hier vor einer Aufgabe , wir

verhültnissen wohl selten einem ( Gemeinwesen in Aussicht stand ,

Zeitschr. t, Baukde , ı380, >. S41Kauutbeuaa des Rachhauses in
Deutsche Bauz, 180, 5. 475,

a ) Siche auch: HAU2ERRISSER, GG. Der Nest
Das neue Kachhaus in Kaufbeuren

;.}4€
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AR Beispiel eines Rathauses tür eine mittelerofe Stadt kann jenes zu
Wiesbaden dienen , welches nach Zieh ) yras iS Plänen 1SS7 0 ausgeführt
aurde , Beztteliech des Wetitbewerbes für diesen Dan . sowie über Anlace und

A
Pr

ey
N

197Satans zu Kanfbeuren
- 7nn A

Gestaltung , die derselbe schließlich erhalten hat . kann hier nur auf die unten 16 )
näher bezeichneten Schriften verwiesen werden .



Ein Beispiel von viel kleinerem Umfune aber trefflicher Kennzeichnung

seiner Bestimmung , ist das an Stelle eines früheren Rathauses wleichfalls von

Zlanberrisser in den Jahren 1874 —St erbaute Rathaus zu Kauf heuren Fis . 100

bis 102197 ) .
Dasselhe bt auf den . unrechnliigen und unchenen Bauplatz mit vie] Geschick zeplant und

schassen , Tai Erdzeschefß und LT Olhsergescheis sim]besteht aus einem Erdgeschefß und zw. 1 Oletze

einize Amtsstuben untergebracht , din IL Obere ‚chofs die Sitzunzsslle Tür Gemeind bevolluächtigte

Rarhaus zu Gelsenkirchen 1 "

Arch HE

und den Magistrat , Der Lingang it durch eine Freitreppe umd einen reichen Dortalbau au - sezeichnet

und tührt in ein hallenartiges Vestibül , das Zugang zu einer breiten , Jreiarmigen Dodesttreppe ulcbt .

Die Verbindungen im Hause sind durchweg einfach und zwecknisig .

Paukde , di . >

Atontsche Rundschau 157.





Io
n

Im ÄAufseren >ind die Formen der deutschen Renai - sance mit vielem Verständnis benutzt und

mit der Ungchundenheit früherer Zeit behandelt , die dem malerischen Bau einen grofsen Reiz verleiht .

Hanptfassicde zeigt his zum Hauptgesimse keine waerechte Tei¬

und Fenster von einer glatten Putztläche ab ; über dem Haupt¬

einen Kocke ist ein Erker

Die nach dem Marktplatz gewendete

Tune ; vichnehr heben >ich Portal

Zesintse ist ein großer , hoher Giebel niit der Stadtuhr aufgesetzt . Än der

von sechseckiger Grundform zu eine Türnchen entwickelt ,

Das Rathaus zu Gelsenkirchen Fig . 1093 bis 106197 ) , im Herbste 1894 voll - 15

Zeispiel der neuesten Ausführungen mittlerer Größe .
endet , ist ein vorzügliches I

Die klare Grundrikanordnung ist im wesentlichen aus dem mit dem ersten

eines im Jahre 1841 ausgeschriebenen Wettbewerbes
Preise vekrönten Entwurfe

195 Mit der Aus¬
festeehalten , der Zrdmmanun dd Spindler m Berlin anwehörte

des Baues wurde /7e/huse beauftragt , der als
arbeitung ‘ und „ ‚Austührung

Während des Baues starb
Dreisrichter im Wettbewerb thätig gewesen war .

dieser hervorragende ‚Architekt , und sein Schüler Zndler wurde beauftragt , den

Bau zu vollenden .

In Kullergeschofs befin «

Flügel außer der Heizkammer die Wohnungen für

Das Aufsichtszimmer des Tetzteren liegt am Haupteingange vor der Trep ]

Diese Treppe führt in die Halle , die den Winkel zwischen rechten Flügel und

ten sich im Llüzel rechts Wachtstube und Gefängnis , im Mittelbau und

im linken Gefangenwärter , Polizeidiener und

Kastellan , ‚je zum erhöhten

Kir igeschefß ( Fi . 1064

Aittelbau einnimmt : Fluregänge und Freppenhaus schließen sich hier an.

125 am mit besanderem Kingange von der
Im Erdseschofß des linken Flügels Hegt das TLeihhaus (

die Ort - krankenkasse mit 36 am Grundtläche im Turme ,
Hofscite , am Flurgang die Sparkasse mit SO Gm und

Ein be¬
Stadtkasse und dann das Feuermeldeamt mit je 80 um Grundiläche ,

hier unschließend die
herung mit 36 4m

sanderer Eingang führt in den rechten Flügel , der die Alters - und Invalidenversic

und die Polizeiverwaltung mit 160 4m Grundfläche enthält . Im 1. Obergeschoß ( Fig . 103) nimmt der

Fig . 106.
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Gelsenkirchen 1%) ,
Wie firase

vn Nach: Deutsche Dauz. is .8, >. 1 ;
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Ratssaal den bokbau les Hnken Flügels nchen dem Türme ein . I1I2 0m grafs , Kleiderraum 24 0m

und Stadtverwaltung ( IS0 0m schlielen sich daran , Im Tarıne und links Hegen die Zimmer eix
Bürgermeister ( 1250505 ( Jann folgen die Arnenverwahtung 27 “ une das Starelesamt daS mm,

Im rechten Llügel bennden sich zwei Konmi - slen - zimmer ‚60 970 und das Stelthananıt ( 6400
mit einem Zleichegrefsen Zeichensaal divüber Im IT, Obergeschefs , der durch innere Trcppe in Ver¬

bindung steht ,

Im IL Obergeschefs Tiz , 1645) beinden sich neben einigen für Erweiteruug zur Verfügung
stehen . den Amtsräumen die Wohnungen für die Bürgermeister um den Polizeiinsie ktor ,

Die Gruppierung des Aufbaues bt wirkungsvoll , die Dürchhihlung Ar Ziegelbun mit sparsauer
Verwendung von Haustein eine schr ge lNegene . Die überbaute FKiche mist 1250 5m; der Rauminhalt

von Kellerboden bis Oberkante Hauptgesims beträgt 21030 es ; ( He Baukosten stellen sich auf

400 000 Mürk oder 320 Mark für 1 am, bezwi 19 Murk für I cbm Yun,

Für das Rathaus zu Rüttenscheid wurde im Ilerbst 1868 ein Wett¬

bewerb ausgeschrieben , aus dem der mit dem ersten Dreise ausgezeichnete und

zur Ausführung : empfohlene Entwurf von Aydldmann dd Ailın hervorging . Der¬

selbe ist in Fig . 107 bis 109 %" wiedergegeben ,

500
FE R 3 2 “s ut

Raüuthaus für eine Landuemeinde 970,

Anh SA

Das Urteil der Preistichter lautete : ©Der Grundriss ist tadellos umd zur Ausführung rein, Di
architektonische Gestaltung it bei bewufßsten , Streben zur Linfachheit in hohen ; Grade 1eizyol ) und

auderisch . Die beiden Erker , sowie die Giebelkrönung sim gunz vortreitlich erfunden , Der Gesamt¬
eindruck des Hauses entspricht , obwohl der Verfasser auf die Anordnung von Turm - und Dachreiter

verzichtet hat , durchaus dem Rathause einer kleineren Stadteememde , Die Ausführung ist im Rahmen

der beabsichtigten Baumittel mögliche Im Programm war cin Einheitspreis von 16 Müurk für 1 hm

zu Grunde gelegt und zwar gemessen yon Kellersohle bis Oberkante Hauptgesimus .

Das Rathaus für die kleine Stadt Rastenbure in Ostpreußen , das bei mög¬

Jichst geringem Aufwand eine charakteristische Erscheinung im Äußeren zeigt

und thunlichste Raumersparnis mit Zweckmäfsigkeit im Inneren vereinigt , ist

nach Aze//s Intwurf in Fi . 110 bis 1127 " . dargestellt und diene als Beispiel
einer noch kleineren Anlaye .

Das Gebäude stcht zwar nach allen vier Seiten hin frei , kehrt aber nur zwei seiner Fassaden
den Öffentlichen Straßen zu, Es umfaßt ein Kellergeschofs , ein Erdgeschefs und cin Obergeschofs ,
Das Kellerzeschofs enthält Arresträume (vier Einzelzellen und einen gr ( iseren Waftraum nebst Wacht¬

"Sicher : Centraibl , dL Furiverw. IS Sp
zen Nach: Nat anaisaırr, AL Deutsche Keonkurrenzen , Leipetg, Bd, se, Hei son Nasont
240 Nach: Centralhl n. Bi

Nuch: SCHILIFSNSHELM, I“.
WeTW, ıSSa, SG

Prisat - und Gemelndebauten , Stuüttgarı ds 6 o6s Het BLT



Stübe‘n die Dien - twohnung eines Polizeibeamten ıdrei Stuhen , Küche nehst Zubehör ) , Waschküche und

Holzkeller , Im KEidzeschefßs Hegen rechts vom Eingang die Anıt - riume des Bürgermeisters , des Stadt¬

inspektors , des Stadtschreibers necb- t Registratur und cin Ausschufß - Sitzung - zimnmier , Links zwei zusammen¬

hinzende überwölhte Kas - enzinmar {ür die Künmwereikasse und die Sparkas - e mit je einem feuer¬

sicheren Schutzraum , sowie eine Pfmdkammer , Das Obergeschoß nimmt einen Sitzungssaal für die

Stadtverordneten nebst einen Voraiisner , sowie ( He Dienstwohnung des Bürgermeisters , bestehend aus

fünf Zimmern mit Küche umd Zuhechör , auf.

Der mitzeteilte Plan winde in einem engeren Wettbewerb mit dem orsten Preis gekrönt , nach¬

dem ein erster , unter den Mitzliedern des Berliner Architektenvereins auf Ersuchen der Stadt Rasten¬

burz IS jp yeranstalteter , allzemeinerer De werb vorherzezanzen war , Für das (Gjcbliude war der Stil

der deutschen Resaissance amd eine Ausführung In Back - teinrehbau , für (die Eindeckung des Daches

Fin 115,

a
a I
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Stadthaus zu Neuilly 295
Arch. Arspand Andre .

ebenfalls Ziegelmaterial vorgeschrieben , Behufs Aufnahme viner Uhr wurde cin turmartiger Aufbau

vewünscht , Für die Ausführung des kleinen Rathauses standen 73 000 Mark zur Verfügung ,

Kin Beispiel von noch bescheideneren , den Bedürfnissen einer Land¬

gemeinde von 23006 Kinwohnern angepafßten Verhältnissen diene das 7, Schlier¬

holz erbaute Rathaus in Fig . 113 1. 114779

Die Anlasec des kleinen zweigeschossigen Pauwerkes Dt aus den beiden Grundrissen zu ersehen .

Das in einfüchen Formen gchaltene Äußere Ust die Bestimmung des Gebäudes erkennen , Die

Aufßenseiten desselben sind in Keupersandstein ( Schutt >teinen ) , die Doyen über den Fenstern und

Thüren aus Backsteinen hergestellt ; das Dach ist in Schiefer gedeckt .

NR
Rathaus
tür eite

Landeemeinde ,
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